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Sehr geehrte Eltern, 

das Gewicht der Büchertaschen ist für unsere Unterstufenschülerinnen 

und ­schüler ein ernstzunehmendes Problem. Daher praktizieren wir 

folgende Lösung: die Schülerinnen und Schüler sprechen sich mit ihren 

Banknachbarn ab, wer von beiden für welches Fach die Bücher an den 

einzelnen Wochentagen mitbringt. Somit reduziert sich die Menge der 

mitzuführenden Bücher merklich. In den Unterrichtsstunden genügt ein 

Lehrbuch pro Bank (Lehrbuch – nicht Arbeitsheft!!!). Sollte in der 

Klasse Ihres Kindes dies nicht funktionieren, so bitten Sie die 

Klassenlehrerin/den Klassenlehrer, den Stundenplan durchzugehen und 

die Einteilung zusammen mit den Kindern vorzunehmen. In den Fächern 

mit mehreren Lehrbüchern (Deutsch oder Mathematik beispielsweise) 

bekommen die Kinder rechtzeitig vorher gesagt, welches Buch in den 

Stunden benötigt wird. 

Die Lehrkräfte sind von dieser Vorgehensweise unterrichtet. 

Doch diese Maßnahme ersetzt nicht Ihren Blick in die Schultasche Ihrer 

Kinder, denn sehr oft tragen die Kinder völlig unnötige Dinge mit sich. 

(Ich spreche aus Erfahrung!) 

Für weitere Anregungen oder Fragen stehe ich Ihnen gerne zu einem 

persönlichen Gespräch zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dominika Kunkel


